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A n Ir a g e 

der Abgeordneten Dr. HUBINEK 

und Genossen 

an die Frau Bundesminister für Gesundheit und UmweZtschutz 

betreffend Transformation des Dokumentes des Europarates über 

die Rechte und PfZichten der Patienten und lJ.'rzte l.:n die öster­

.reichiBche Rechtsordnung 

. Der Europarat hat in der Ja~nersession 1976 ein Dok~ment von 

grundZegender Bedeutung beschZossen: Die Europaische Menschen­

rechtskonvention wurde für eine spezielle Bevölkerungsgruppe 

erweitert~ namlich die Kranken. Neben dem Rechtsschutz für die 

Kranken wird aber au.ch ein Rechtsschutz fUr die lJ.'rzte ge­

fordert. Zwei Jahre hat der Sozial- und Gesundheitsausschuß 

des Europarates dieses vielschichtige ProbLem~ das zutiefst 

weltanschauLiche Fragen berUhrt~ beraten und zahLreiche aner­

kannte WissenschaftLer aus den MitgLiedsstaaten des Europa­

rates gehört. Nach zahLreichen Verbesserungen wurde das 

Dokument Nr.779 von den Berichterstattern Marga Hubinek 

und Herrn de Voogd vorgeLegt und nach einer siebenstündigen 

Ze:idens:chaft;; Liähen ,.~ Diskussion mit einer überoaUigenden Mehrheit angenorrrmen. 

Die MitgLiedslander des Europarates~ die die Rechte und PfZichten 

von Patienten und Ärzten neu definiert und geregelt haben~ 

haben an die 18 MitgLiedsLander den Auftrag gerichtet~ natio-
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nale Kommissionen zu bi lden, Diesen so Z len Ä2'zte" Ju.Y'isten und 

MOY'altheologen angeh~renund sollten prUfen" wie die grund­

satzliche Erklarung des Dokumentes Np, 779 in die nationaZe 

Gesetzgebung einzufügen ist , InnerhaZ-b von 2 cJahren ist dem 

Europarat über den Fortgang der diesbezüglichen Bemühungen 

zu berichten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten dahe~ an die Frau 

Bundesminister fül' Gesundheit und UmweZ-tschutz foZgende 

An fra g e : 

1) Welche Vorkehl'ungen hat das Bundesministerium für Gesundheit 

und UmweZtschutz bishel' getroffen" um dem Auftrag des 

Europarates" nach Prüfung der M~gZichkeiten die Erklärungen 

des DokUmentes Nr.779 in die ~sterreichische Rechtsordnung 

einzubringen" nachzukommen? 

2) Bis wann werde~ dem Europarat die Ergebn-z';sse·.,der diesbe­

zügZichen Beratungen übermitteZt werdenk~nnen? 

. ,." .. 
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